
79. Hauptversammlung 
DTV Bilten
Am Samstag, 28. Januar, lud der Da-
menturnverein Bilten zur 79. und letz-
ten Hauptversammlung ein. Nach einem 
feinen Spaghetti-Plausch im Restau-
rant «Freihof» in Bilten, zusammen mit 
dem Turnverein, ging man zu den statu-
arischen Geschäften über. Nachdem das 
Protokoll der ausserordentlichen Haupt-
versammlung vom März 2022 genehmigt 
war und die diversen zurückblickenden 
Jahresberichte vorgetragen wurden, er-
läuterte unsere Kassierin Marisa Müller 
die Jahresrechnung. Es konnte bei den 
Aktiven, wie auch bei der Jugendriege 
einen Gewinn verzeichnet werden. Nebst 
der Jahresrechnung gab es in diesem 
Jahr ebenfalls den Fusionsvertrag abzu-
segnen. Denn aus DTV und TV Bilten wur-
de per 1. Januar 2023 der STV Bilten. Bei 
den Mutationen mussten wir leider zwei 
Austritte verzeichnen. Erfreulicherweise 
konnten wir jedoch drei neue Aktivmit-
glieder im Verein aufnehmen. Das Trak-
tandum Ehrungen und Ernennungen war 
das längste an diesem Abend. Sara Lien-

hard, Jacqueline Mason und Nicole Vo-
gel wurden aus dem Vorstand gebührend 
verabschiedet. Katja Schmid gab per HV 
2023 den Rücktritt als Jugileiterin sowie 
Revisorin bekannt und trat zugleich aus 
dem Damenturnverein aus. Vielen Dank 
für euren Einsatz in den vergangenen 
Jahren! Unsere Kassierin Marisa durften 
wir für 15 Jahre Aktivmitgliedschaft eh-
ren. Bei der Jahresmeisterschaft konn-
te sich unsere abtretende Aktuarin und 
Vizepräsidentin Jacqueline Mason den 
Sieg holen und beim Fleiss der besuch-
ten Turnstunden setzte sich wiederum 
Doris Lienhard verdient an die Spitze. 
Ohne Diskussionen konnte die Versamm-
lung geschlossen und das feine Dessert 
eingenommen werden. 

Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen. Wir turnen jeweils montags 
sowie freitags von 20 bis 22 Uhr in der 
Turnhalle Bilten. _Chantal Waldvogel

stvbilten.ch –  
«wo Sport zum Erlebnis wird»

Vier Medaillen  
an den Zürcher Nachwuchs-
meisterschaften 
An den vom Zürcher Judo- und Ju-Jit-
su-Verband organisierten Nachwuchs-
meisterschaften in Regensdorf holten 
die Kämpfer vom Judoclub Yawara Glar-
nerland eine Silber- und drei Bronzeme-
daillen.

Unter den Fittichen von Coach und 
Schülertrainer, Elias Büchel, erkämpf-
ten sich die Turnierneulinge, Marvin Her-
sche, Näfels (2.), Kiran Biasco, Nieder-
urnen (3.), Lio Bürgin, Niederurnen (3.) 
und Ivan Kovacevic, Schänis, (3.) insge-
samt vier Medaillen, herzliche Gratula-
tion.

Büchel war des Lobes voll und rech-
net sich für Yawaras Nachwuchs, grosse 
Chancen für die Zukunft aus.
 _Claudia Nicoletti

Marvin Hersche (von links),  
Lio Bürgin, Ivan Kovacevic  

mit Trainer Elias Büchel.

Volles Haus an der  
Kulturzyt-Erzählstunde
Kürzlich haben sich zahlreiche Kids in der Buchhandlung Ba-
eschlin in Glarus eingefunden, um mit der Cristallina-Familie 
die Welt der Schneeflocken zu erkunden, zu singen, zu musi-
zieren und zu basteln. Anschliessend durfte jedes Kind sich in 
der Gletscherhöhle fotografieren lassen. _Swantje Kammerecker

Hauptversammlung  
des Melodytrains
Der Melodytrain traf sich wie ge-

wohnt Anfang Februar zur Haupt-
versammlung. Nach einem feinen 

Znacht aus der Küche des Restaurants 
«Adler» in Schwanden wurde die HV mit 
einem Lied eröffnet. Glücklich kann sich 
der gemischte Chor über vier Neueintrit-
te, darunter drei Männer, schätzen. Der 
Trend in der Chorszene ist leider genau 
umgekehrt.

Ebenso erfreulich ist die Tatsache, 
dass dieses Jahr gleich 11 Sängerinnen 
und Sänger ein Jubiläum feiern können, 
Susanne Streiff als «Dienstälteste» blickt 
auf 40 Jahre aktives Singen im Melody-
train zurück. Die restlichen 10 Jubilare 
geniessen zwischen 10 und 35 Jahre Ver-
einszugehörigkeit.

Der Jahresbericht der Präsidentin rief 
einige schöne Ereignisse des letzten Jah-
res wieder in Erinnerung, wie der Jubi-
läumsanlass auf und am Walensee oder 
die überaus erfolgreichen Jahreskonzer-
te. Leider gab es aber auch traurige Mo-
mente – der Chor musste sich vom Grün-
dungs- und Ehrenmitglied Fritz Kistler für 
immer verabschieden. Der Bericht des 
Chorleiters erläuterte wissenschaftliche 
Erkenntnisse zum Singen. Dass singen für 
eine schöne Haut sorgen soll, lässt hof-
fen, dass zumindest bei den Frauen die 

bereits gute Probenstatistik noch bes-
ser wird.

Nach 13 Jahren im Amt gab Marianne 
Rickenbacher ihr Amt an Christian Stäh-
li ab. Neu in den Vorstand wurde Astrid 
Racheter gewählt.

Anfang Juni singt der Chor am Chor-
festival in Glarus Lieder aus dem Reper-
toire. Am letzten Septemberwochenen-
de finden die Jahreskonzerte statt und 
singend wird das Jahr am 2. Advent in 

der Stadtkirche bei der Gottesdienst-
umrandung abgeschlossen. Dazu kom-
men einige Aktivitäten wie eine Chor-
reise oder der traditionelle Chlaushögg.

Mit Volldampf in die Zukunft – der 
Melodytrain hat die Weichen gestellt und 
freut sich, ein Teil des kulturellen Lebens 
im Glarnerland zu sein.

Wie immer, Vergangenes, Aktuelles 
und News finden Sie auf www.melody-
train.ch. _Christine Wunderle

Die abtretende Präsidentin und der neu gewählte Präsident.

Sarganserländer Musikanten  
spenden Kollekte an Alzheimer Glarus 

Die Sarganserländer Musikanten führ-
ten ihr Neujahrskonzert am 1. Janu-
ar in der Aula der Kantonsschule 

Glarus durch. Die Zuhörerinnen und Zu-
hörer umjubelten das abwechslungsrei-
che Konzertprogramm. Die Kollekte wur-
de zugunsten von Alzheimer Glarus er-
hoben. Die Sarganserländer Musikan-
ten und Sabine Steinmann von Alzheimer 
Glarus danken den Sponsoren sowie al-
len Konzertbesucherinnen und -besuchern 
für ihre Spenden. Bei der Checküberga-
be freuten sich Präsidentin Moni Jud von 
den Sarganserländer Musikanten und Sa-
bine Steinmann von Alzheimer Glarus über 
die gute Zusammenarbeit. 

Nächste Konzerte  
der Sarganserländer Musikanten 
Frühlingskonzert vom 29. April im Zentrum 
Neu-Schönstatt Quarten. Platzreservation 
können Sie unter Tel. 079 484 24 57 vor-
nehmen oder per E-Mail: moni.slm@blue-
win.ch. Bereits steht fest, dass auch das 
nächste Neujahrskonzert am 1.1.2024 ein 
weiteres Mal in der Aula der Kantonsschule 
Glarus stattfindet. Weitere Events im Über-
blick unter www.salamu.ch.  _Edi Scherrer

Strahlende Gesichter über den grosszügigen Check: Moni Jud von den  
Sarganserländer Musikanten und Sabine Steinmann von Alzheimer Glarus bei der kürzlich 
erfolgten Checküberreichung.

Spielevormittag in Oberurnen
In Oberurnen gibt es in der Schule jedes 
Jahr einen Spielevormittag, den wir, die 
5. Klasse Oberurnen, organisieren. Dieses 
Jahr hatten wir drei Wochen Zeit, um ihn 
vorzubereiten. Wir mussten Spiele finden 
für den Zyklus 1 (Kindergarten bis 2. Klas-
se) und für den Zyklus 2 (3.–6. Klasse). 
Die Spiele, die wir vor der Pause spielten, 
hiessen: «Hau Ruck», «Kartenwerfen» und 
«Matrosen 1». Diese Spiele hatte unsere 
Lehrerin vorgeschlagen. Nach der Pau-
se durfte jedes 2er-Team selbst entschei-
den, was es mit seiner Gruppe spielen 
wollte. Jedes Team hatte ein Klassenzim-
mer zur Verfügung, um sich einzurichten. 
Nach den Spielen mussten alle Kinder in 
die Turnhalle. Dort hatten wir mit unserer 
Lehrerin Frau Gross am Morgen ganz viele 
Spielsachen vorbereitet. Zum Beispiel Ka-
pla, Becher stapeln, Diabolo, Jongliertel-
ler und noch vieles mehr. Die Kinder hat-
ten Spass und die Lehrpersonen auch. Am 
Schluss räumten wir alles wieder auf.
  _Neva Feuz, 5. Klasse Oberurnen 
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